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Anknüpfungspunkte Lehrplan
· Grundlagen der Logistik
· Transport und Verkehr
· Digitalisierung
· Nachhaltigkeit
· Projektarbeit
Kurzbeschreibung

Diese Fallstudie bietet einen niederschwelligen Einstieg in die Welt der Logistik und richtet sich gezielt an Anfänger:innen ohne logistisches Fachwissen. Am Beispiel eines fiktiven Produkt-Launches des populären YouTubers „Zayn“ werden die Schüler:innen mit den grundlegenden Herausforderungen moderner Warenströme konfrontiert. Der Fokus der Aufgabenstellung liegt nicht auf der Erarbeitung detaillierter Logistiklösungen. Vielmehr steht die Sensibilisierung für logistische (und nachhaltige) Prozessketten im Vordergrund. Die Schüler:innen sollen ein grundlegendes Verständnis dafür entwickeln, welche operativen Schritte notwendig sind, um ein Konsumgut von der Produktion über die Konsumation bis hin zur nachhaltigen Entsorgung zu begleiten.




Lernziele
· Die Schüler:innen sind in der Lage, den Weg eines Produkts vom Hersteller bis zum:zur Endverbraucher:in zu skizzieren und zu erklären.
· Die Schüler:innen sind in der Lage, die Bedeutung von logistischen Dienstleistungen wie Transport, Umschlag und Lagerung für die Verfügbarkeit von Gütern innerhalb der Supply Chain zu erläutern.
· Die Schüler:innen sind in der Lage, zentrale Logistikbegriffe kontextbezogen zu verwenden.

Hinweise für die Lehrkraft
· Das Handout auf den Seite 2-3 kann den Schüler:innen als Hilfestellung gegeben werden.
· Der Leitfaden auf Seite 4 zeigt eine schematische Lösung für Lehrkräfte.
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#SupplyTheHype – Die „ZYNTH“-Mission
"Leute, das Horizon-Festival startet in 72 Stunden! 🏔️☀️ Wir haben 100.000 Dosen ZYNTH am Start, aber die Zufahrt zum Festivalgelände ist schwierig und ich will keinen Müllberg sehen! Wer rettet den Drop? #ZaynDrop #ZaynChain #ZaynDelivered“
Das Szenario
Der bekannte YouTuber Zayn launcht seinen ersten eigenen Drink: ZYNTH. Ein funktionaler Wachmacher in der minimalistischen, recyclebaren und pfandpflichtigen Aluminiumdose. Der exklusive Verkaufsstart („Drop“) findet auf dem Horizon-Festival statt – einem Open-Air-Event auf einem Hochplateau in den österreichischen Alpen mit 50.000 Fans.
Zayn legt größten Wert auf Nachhaltigkeit. Wenn die Logistik versagt (warme Drinks, leere Kühlschränke oder Müllberge in der Natur), gefährdet dies seine Glaubwürdigkeit. Ihr übernehmt die Planung hinter dem Drop.
Eure Aufgaben
Macht euch Gedanken über die notwendigen Prozesse. Es geht nicht um Perfektion, sondern darum, den Weg der Dose logisch zu planen.
Denkt beispielsweise an:
· Transport & Route: Die 100.000 Dosen müssen von der Abfüllstätte in Norddeutschland (800 km) zum Festival in den Alpen. Wie kombiniert ihr Straßengütertransport (LKW) und Schiene sinnvoll? Wann müsste die Ware losfahren, damit sie pünktlich ankommt?
· Lagerung & Kühlung: Wie lagert und kühlt ihr die Ware auf einem offenen Feld bei 25°C Außentemperatur? Wie kommen die eiskalten Dosen vom Hauptlager zu den einzelnen Verkaufsständen auf dem Gelände?
· Recycling: Wie motiviert ihr die Fans, die leeren Dosen zurückzugeben? Wie soll das Pfandsystem aussehen? Wie organisiert ihr den Rücktransport des Leerguts so effizient wie möglich?
· Risikomanagement: Was macht ihr, wenn der Pass zum Festival wegen eines Unwetters gesperrt wird? Habt ihr einen Plan B?

Euer Ziel: Präsentiert eure Überlegungen als kurzen „Logistics-Pitch“ vor Zayn (max. 5 Minuten). Verwendet dabei so viel logistisches Glossar wie möglich.
Hashtag der Mission: #SupplyTheHype
(Tipp: Skizziert die gesamte Transportkette von der Abfüllanlage bis zum Festival-Gelände. Erstellt eine Skizze des Festivalgeländes. Wo ist das Lager? Wo sind die „Recycling-Hubs“?)

Glossar
1. Supply Chain (Lieferkette / Wertschöpfungskette)	
Die Supply Chain umfasst den gesamten Fluss von Gütern, Informationen und Finanzmitteln vom Rohstofflieferanten bis hin zu den Endkund:innen mit dem Ziel, die Kund:innenzufriedenheit zu maximieren und die Kosten zu minimieren.
In der Fallstudie: der Weg des „ZYNTH“-Drinks von der Abfüllanlage in Norddeutschland bis in die Hand der Festivalbesucher:innen.
2. Last Mile	
Als „letzte Meile“ wird die finale Etappe des Transportprozesses bezeichnet, bei der die Ware vom letzten Verteilungsknoten (z. B. Depot oder Hub) an den:die Empfänger:in zugestellt wird. Sie gilt als der teuerste und komplexeste Teil der Lieferkette.
In der Fallstudie: der Transport vom Lagerplatz am Fuße des Berges oder dem Bahnhof hinauf zum eigentlichen Festivalgelände und den einzelnen Verkaufsständen.
3. Just-in-Time (JIT)	
Ein Logistikkonzept, bei dem Materialien oder Waren erst genau in dem Moment geliefert werden, in dem sie für die Produktion oder den Verkauf benötigt werden. Ziel ist die Minimierung der Lagerhaltungskosten und des gebundenen Kapitals.
In der Fallstudie: die Belieferung der kleinen Verkaufsstände auf dem Gelände erfolgt genau in dem Maße, wie der Drink verkauft wird, um Kühlkapazitäten und Lagerplatz vor Ort zu minimieren.
4. Reverse Logistics (Entsorgungslogistik / Rückführlogistik)	
Die Planung und Durchführung des Rückflusses von Waren, Verpackungen oder Abfällen vom Ort des Verbrauchs zurück zum Ort des Ursprungs oder zur fachgerechten Entsorgung/Wiederverwertung.
In der Fallstudie: das Sammeln der leeren Aludosen, das Komprimieren (Pressanlage) und der Rücktransport zur Recyclinganlage.
5. Intermodaler Verkehr	
Ein Transportsystem, bei dem mindestens zwei verschiedene Verkehrsträger (z. B. Schiene, Straße, Wasser) innerhalb einer Transportkette eingesetzt werden, wobei die Ware in derselben Ladeeinheit (z. B. Container oder Palette) verbleibt.
In der Fallstudie: die Kombination aus Langstreckentransport auf der Schiene und dem Straßentransport per (E-)-LKW auf den Bergstraßen.
6. Lead Time (Durchlaufzeit / Lieferzeit)	
Die Zeitspanne, die zwischen der Auslösung eines Auftrags (Bestellung) und dem tatsächlichen Erhalt der Ware vergeht. Sie setzt sich aus Bearbeitungs-, Warte- und Transportzeiten zusammen.
In der Fallstudie: die Zeit, die Zayn vom Absenden des Auftrags an die Fabrik bis zu dem Moment, an dem die erste Dose eiskalt im Kühlschrank am Berg steht, einplanen muss.
7. Green footprint/carbon footprint	
Alle Maßnahmen zur Reduktion der ökologischen Auswirkungen logistischer Aktivitäten. Dazu gehören beispielsweise die CO2-Reduktion bei Transporten, Ressourceneffizienz bei Verpackungen und nachhaltige Energiekonzepte in der Lagerung.
In der Fallstudie: beispielsweise der Einsatz von Solarenergie für Kühlcontainer und die Vermeidung von Leerfahrten beim Rücktransport.
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Hinweise & Lösungsansätze
Didaktische Hinweise
Agieren Sie als „Auftraggeber:in“ oder in der Rolle von Zayn. Fordern Sie bei den Präsentationen keine präzisen Zahlen, sondern fragen Sie nach dem „Warum“. (z. B. „Warum habt ihr euch für den Transport auf der Schiene entschieden?“)
Bewerten Sie die Schlüssigkeit der Argumentation und die Nutzung der Begriffe aus dem Glossar. Kreative Ansätze (z. B. Belohnungssysteme für Fans) sollten besonders hervorgehoben werden.
Mögliche Lösungsansätze
Transport & Route
Schiene + Straße: Die sinnvollste Lösung ist der Intermodale Verkehr. Die Hauptstrecke (Hauptlauf) wird per Güterzug zurückgelegt, da dies massiv CO2 einspart. Für die „Last Mile“ (Bahnhof zum Berg) werden LKWs (idealerweise E-LKWs) genutzt.
Die Schüler:innen sollten erkennen, dass der Transport auf der Schiene länger dauert als auf der Straße mit einem Direkt-LKW-Transport und dies bei der Planung berücksichtigen.
Lagerung & Kühlung
Zentrallager vs. Verkaufsstände: Ein großes Kühllager am Rande des Geländes ist effizienter als viele kleine. Von dort wird Just-in-Time mit kleinen Elektro-Fahrzeugen an die Stände geliefert, damit die Kühlkette nicht unterbrochen wird.
Nachhaltige Kühlung: Die Nutzung von Photovoltaik-Paneelen auf den Containerdächern ist ein möglicher Ansatz. Da das Festival in den Alpen stattfindet, könnte vorgeschlagen werden, die kühle Nachtluft zur „Vorkühlung“ zu nutzen, um tagsüber Energie zu sparen.
Recycling
Hier hilft ein Pfandsystem oder eine Belohnung. Idee: Wer 10 leere Dosen zurückbringt, bekommt ein exklusives „ZYNTH“-Armband oder einen digitalen Code für Zayns nächsten Livestream.
Reverse Logistics
Die LKW, die neue Ware bringen, nehmen auf dem Rückweg das Leergut mit. So werden Leerfahrten vermieden. Eine Dosenpresse könnte genutzt werden, um das Volumen zu reduzieren.
"Was wäre wenn?" (Wenn eine Gruppe sehr schnell fertig ist)
Es regnet in Strömen und eure Solar-Kühlung liefert keinen Strom mehr. Woher bekommt ihr kurzfristig Energie, ohne Zayns "Green Image" komplett zu zerstören? (Idee: Mobile Batteriespeicher oder Biodiesel-Aggregate).
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